
so gewiß vor unterzeichneter Gerichtsstelle vorzu
zeigen und deren rechtmäßigen Erwerb glaubhaft
nachzuweisen, als widrigenfalls nach Ablauf dieser
Frist dieselbe gelöscht, und deren Betrag dem Be-
stohlnen ausgezahlt werden wirb.

Cassel- am 8. Jnlii 1820.

Kurf. Hess. Erimmal,Gericht das. Haußmann.
4» Durch Erkenntniß vom heutigen Tage find alle

diejenigen Creditoren, welche sich in dem am izten
- v. M. gestandenen Liquidations-Termin, in dem

Coucurs des zu Wannfried verstorbenen Försters
George Moritz Bode, nicht gemeldet haben, mit
ihren Ansprüchen präcludirt, welches hierdurch
öffentlich bekannt gemacht wird.

Eschwege, den 4. Jnlii 1820.

Kurf. Hess. Reservaten-Commission daselbst.
Möller.

5. Die in der Kürze statt findende Ueberlieferung
der hiesigen Renterei an den allergnadigstbestellten

 , Rentcrrt-Bramten, macht es nothwendig, daß alle

Deputat- und Besolduugs-Früchte, welche für das
Jahr 1819 noch aus der Renterei abzugeben sind,
nunmehr innerhalb der nächsten 14 Sage
in Empfang genommen werden. Es wird dies da
her den betreffenden milden Stiftungs-Administra
tionen und herrschaftlichen Dienern hierdurch bekannt
gemacht, mit dem Bemerken, daß nach Ablauf der
oben bestimmten Zeit nur auf vorher auszuwirkende

'' besondere hohe Autorisation Kurfürstlicher Ober-
Rentkammer, für daS Jahr 1819 Früchte abgege
ben werden können, uud daß das Auömeffen der

Früchte Mittwochs und Sonnabends des Morgens
10 Uhr ge, - ?ht. Cassel, am 14. Julii 1820.

Aus Kurfürstlicher Renterei daselbst.
Stephan, Rentereischreiber, auf die einstwei

lige Führung der Rentereigescbäfte verpflichtet.
6. Der Unterzeichnete wohnt, zufolge seiner neuer

lichen Beförderung, nunmehr in Cassel, in dem
Hause der Witwe des Kaufmanns Krollpfrrffer,
Nr. 1^69 am Walle. Seine bisherigen Geschäfte
bei den Untergrrichtrn wird derselbe, sofern er nicht
den Parteien das Gegentheil anzeigt, fortsetzen.

D e d 0 l p h, Rrgierungs - Prokurator.

7. Zur Publication der vom verstorbenen Werkhaus-
Oberaufsichter Conrad Held, vor dem Notar Wille
im December 1811 und Januar 1812 errichteten

Testamente, ist Termin auf Freitag den 28. Julii,
Vormittags um 11 Uhr, bei unterzeichnetem Stadt

gericht angesetzt worden, wozu alle diejenigen, welche
bei deren Inhalte etwa betdeiligt zu seyn vermeinen

mögen, hierdurch bei Vermeidung einseitigen Ver
fahrens vorgeladen werden.

Cassel, am 7. Julii 1820.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
8. Miltrwoche den 26. Julii fr. I., Nachmittags

um 2 Uhr, soll in der Wobnung der Witwe des

Gastwirths Wiechard zu Wehlheiden, ein halbes
Stückfass alrer Rheinwein, in Halden und viertel

Ohmen, desgleichen in Bouteillen, öffentlich an
den Meistbietenden gegen baare Zahlung verkauft
werden, welches Kauflustigen hierdurch bekannt ge
macht wird. WtlhelmShöhe, am 29. Junii 1820.

Kurfürst!. Justitz-Amt hierfrlbst. Rembe.
9. Bei einer dahier anhängigen Untersuchung, sind

unter mehreren andern verdächtigen Sachen, auch
 . mehrere Stücke baumwollen Zeug, ein Stück Cat-

tun, grün mit blau und gelben Blumen und mehrere
Paar baumwollener gewebter FrauenSstrümpfe,
zum Vorschein gekommen, welche wahrscheinlich
schon vor mehreren Jahren irgendwo gestohlen
worden sind. ES werden daher diejenigen, denen

dergleichen Sachen entwendet worden, aufgefordert,
davon binnen 2 Monaten dahier Anzeige zu machen,

widrigenfalls über die gedachten Sachen anderweit
verfügt werden wird. Cassel, den 14. Julii i8»c».

Kurf.Hess. Criminal-Gericht das. Haußmann.
10. Von den Getraide-Vorräthen der Renterei Wolf

hagen sollen ferner Freitag den 4. August l. I.,
Vormittags, Korn - und Gersten - Betrage, in sel

biger Renterei ausgestrigert werden, und ist der
Zuschlag Kurfürstlicher Ober.Rentkammer vorbe
halten, die weitern Bedingungen werden vor der

Versteigerung bekannt gemacht.
Wvlfhagen, den 15. Julii 1820.

H e y k e n.

11. Präclusiv'Drcret in der Concurssache des Anton
Riemann und dessen Ehefrau zu Wollstein. — Auf

geschehene Reproduction der Edictalien, werden
nunmehr» die nicht erschienenen etwaigen weitern
Gläubiger der Crrdarien andurch von diesem Ver
fahren ausgeschlossen. Rescl. Lichtenau, den
io. Julii 1820, und ist dieses Decrrt an die Poli

zei- und Commerzien-Zeitung zu ezpediren, die Be
lege darüber aber vom Contradictor demnächst zu

diesem FaScicul zu exhibiren.
Kurf. Hess. Amt daselbst. Möller.

In sidem Stamm.

i3. Montag den 24. Julii d. I. sollen, auf dem Meß
haus auf der ersten Gallerie, eine Partie MeubleS,
welche zum Theil noch neu find, Glas, einige
Kronleuchter, mehrere gute Spiegel und andere
Effecten, gegen gleich baare Zahlung versteigert
werden.

13* Im Termin den 14. August 1820 soll, aufJnstanz
der Elisabeth Germeroth zu Hermershausen, daS
von der Anne Marie Hoppe daselbst errichtete ge
richtliche Testament vor hiesigem Amte eröffnet wer
den. Alle diejenigen, welche dabei betheiligt zu seyn
vermeinen, werden hierzu, bei Vermeidung deS
Verfahrens auf einseitigen Antrag, vorgeladen.

Naumburg, am 5. Julii 1820.

Kurfürst!. Hess. Amt. Heuser.
In sidem Staffel.

14. ES ist hier in Cassel eine fette Kuh zu verkaufen.
Sollte hierzu ein Käufer sich fi.-.den, so kann die
Hof- und Wassenh. Buchdruckerei Auskunft geben.


